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Meine Heimkehr aus der libysche Wüste
Von Gerhard Rohlfs

Aus Die Neuzeit Lesehalle für Alle
Schon einen halben Tag vorher als wir noch inmitten

der ödesten Skeinwüste waren bemerkten wir die Nähe des
Leben spendenden Nilthales Es war gegen zwei Uhr Nach
mittags und in verschiedenen Gruppen zu Fuße gehend
waren wir den langsamen Kameelen vorangeeilt wir unter
hielten uns gerade über die Möglichkeit noch am selben
Abende oder früh am anderen Morgen an das Nilthal zu
kommen als lautes Gejodel hinter uns ausbrach Es wa
ren unsere Diener die nun heranstürmten und uns auf
eine hohe Dampssäule aufmerksam machten die grade vor
uns im Osten majestätisch gen Himmel aufwirbelte Sie
konnte nur aus einem jener Fabrikschornsteine herrühren
welche man jetzt in Eghpten vom Delta an bis nach Assuan
hinauf als Zeugen einer höheren Cultur antrifft

Mit erneuertem Eifer eilten wir voran und eine
Stunde vor Sonnenuntergang hatten wir den Rand der
Sahara das felsige Steilufer des Nils erreicht Ja auf
einem erhöhten Vorsprunge konnten wir in weiter Entfer
nung allerdings den Nil selbst und seinen grünen Rah
men die schlanken Palmen erkennen Sobald die Kameele
herangekommen waren wurde dann noch mit Vorsicht der
Abstieg ausgeführt wollten wir doch vor allen Dingen
noch am selben Abends der traurigen Hammada steinigten
Hochebene entfliehen und der Wüste für immer Lebewohl
sagen

Aber wenn wir auch die Genugthuung hatten am
Fuße des felsigen Ufers unsere Zelte aufschlagen zu können
so war es doch zu spät geworden um das eigentliche Nil
thal das welches unter der unmittelbaren Einwirkung des
belebenden Wassers steht erreichen zu können Die Schwie
rigkeiten die beladenen Kameele durch die enge abschüssige
Felsspalte hinabzutreiben waren so groß daß es schon
dunkelte als wir unten am Ausgange der majestätischen
Schlucht ankamen Aber ein prachtvoller Lagerplatz war
es Da standen unsere Zelte am Fuße der jäh abfallenden
Kalkwände vor uns öffneten sie sich der Ausgang winkte
uns Leben entgegen hinter uns thürmten sie sich himmel
hoch auf eine riesige Mauer als Scheidewand der ewig
todten Sahara vom fruchtbarsten Thale der Welt Und
nun ging der Mond auf nnd ergoß sein Licht über unser
malerisches Lager die Feuer praffelten behaglich hatten
sich die müden Kameele in den weichen Sand gestreckt und
zermalmten langsam ihr wohlverdientes Futter die deutschen
Diener provocirten jubelnd durch Revolver und Gewehr
schüsse das vielfache Echo während wir Anderen uns vor
unsere Zelte gesetzt hatten und die Freuden der Nilreije
erwogen welche wir sicher schon am anderen Tage antreten
zu können hofften

Das war nnser letztes Lager unsere letzte Wüstennacht
die gewiß jedem von uns unvergeßlich sein wird

Früher als sonst waren wir am anderen Morgen be
reit Schnell wurden die Zelte gerollt die Kameele beladen
und vorwärts ging es Aber so schnell war dennoch Esneh
wo wir uns einzuschiffen hoffen konnten nicht erreicht Wir
waren allerdings im Nilihale aber noch weit von Esneh
dessen Palmen noch nicht einmal zu sehen waren Ein re
gelrechter Tagemarfch mußte uoch zurückgelegt werden und
zwar kein angenehmer denn das Thermometer zeigte über
M im Schatten Indeß zogen wir immer längs der frucht
baren Nilfelder nach Süden und rechts das hohe Ufer bot
in seiner wechselvollen Form Unterhaltung genug um die
Zeit rasch schwinden zu machen

Nachmittags erreichten wir denn auch die ersten mensch
lichen Bauten zwar nur Ruinen aber interessanter Art
Es waren die Reste eines ehemaligen bedeutenden koptischen
Klosters welches auch heute noch für die eghptifchen Christen
ein berühmter Wallfahrtsort ist Hierher kam in der Mitte
des i Jahrhunderts der Pater Pachomius ein Held der
koptischen Kirche Die Kirche des Klosters eine Rotunde
ist noch gut erhalten ja einige Zellen mit Matten belegt
geben Zeugniß daß manchmal Tage lang noch Gottesdienst
hier verrichtet wird Einige in Stein gehauene griechische
Inschriften deuten auf das hohe Alter des merkwürdigen
Klosters hin

Am interessantesten sind aber die hübschen Mausoleen
in der Nähe des Klosters hier ruhen die Gebeine der christ
lichen Märtyrer welche im Jahre 303 n Chr auf Befehl
vom Kaiser Diocletian hingerichtet wurden Reizende Grab
kapellen deren hübsche architektonische Formen sich nur ver
gleichen lassen mit der berühmten Nekropolis in Chargeh
und die um so bemerkenswerther sind weil sie zu den we
nigen Bauüberresten gehören welche aus ungebrannten
Thonziegeln errichtet sind

Jetzt tauchten auch die Gärten von Esneh auf und
bald darauf erblickte man die größeren Gebäude und die
schlanken Minarets der Moscheen Unser Factotum Mo
hammed Daud hatte ich vorausgeschickt um uns bei Mudir
anzumelden und eine halbe Stunde vor der Stadt kam uns
aus einem prächtigen weißen Berberhengste der Unter
mudir entgegen um uns herzlich willkommen zu heißen
Zittel und ich waren vorausgegangen und betraten bald
darauf das hübsche Lustschloß des Khedive unmittelbar am
Nil gelegen

Sobald wir im Schlosse welches der Khedive ganz zu
unserer Disposition gestellt hatte eingerichtet waren na
mentlich jeder von uns sein Zimmer eingenommen hatte
stellten sich die Honorationen der Stadt ein uud im großen

Sonntag den 2 August

Saale wurde Empfang gehalten Wir aber forschten vor
Allem ob in Esneh ein Trunk Bier zu haben sei und siehe
da die Stadt erwies sich in dieser Hinsicht sehr civilisirt
denn bald darauf standen verschiedene Flaschen Ale auf dem
Tische Seltsames Verlangen welches wohl nur der Deutsch
vielleicht auch der Engländer besitzt ich glaube in Esneh
ist während unseres kurzen Aufenthaltes so viel Bier wie
nie vorher verkauft worden

Das Schloß des Vicekönigs war reizend gelegen ob
schon es sich sonst keineswegs durch arch tectornfche Schön

heit auszeichnete Von Mohammed Ali erbau der fast
jeden Winter einige Monate in Esneh zuzubringen pflegte
zeigt es im Allgemeinen dieselbe Anordnung des vicekönig
lichen Palais aus jener Periode d h länglich viereckig ist
das innere Parterre durch ein großes Kreuz getheilt Son
derbare Vorliebe welche die Egypter für Kreuz besitzen
denn sogar die berühmte Mulei Hassan Woschee in Cairo
zeigt ja wie ich erwähnte in der Grundform ein Kreuz

In der Bel Etage war ein großer Saal mit verschie
denen Zimmern daneben letztere hatten wir unter uns ver
theilt der Salon nach türkischer Sitte nur mit einem
Divan der sich rund um die Wände zog möblirt diente
als gemeinsames Speise und als Empfangszimmer Die
Teppiche waren überaus schön und auch die Möbelstoffe
Gardinen c waren einst schön gewesen aber vom Zahne
der Zeit etwas angegriffen

Ich schlief in der ersten Nacht im Bette Mohammed
Ali s aber in den folgende Nächten zog ich mein Feld
bett doch vor In den Wandschränken der Zimmer fand
sich überdies der reichste Vorrath von Leinenzeug seide
nen und wollenen Decken Kissen u s w vielleicht seit
zwanzig Jahren unberührt liegend denn der jetzige Khedive
und seine beiden Vorgänger haben nie in diesem Palais
genächtigt

Ringsum ist ein reizender Garten da wetteifern
Palmen mit Oliven Feigen mit Agaven Granaten mit
Orangen in ewig grüner Pracht wer am ersten seine duf
tenden Blüthen offenbaren soll Und vor dem Palais selbst
ist ehe man zu den Fluthen des Nils kommt ein weiter
schöner Platz stets schattig denn herrliche Lebek Akazien

überwölben ihn Forts folgt
Klagelied über die Auflösung der Bürgerwehr

Aus dem Dänischen eines Angenannten zum ersten Zllale
übertragen von Hugo gaedcke

Rings auf dem Lande liegt die Sorge schwer
Seit Dänemark verlor die Bürgerwehr
Dieses stolze Regiment
Das von Olim s Zeit man kennt
Wie s auf der Weide mit den Kühen um die Wette

rennt
Hat man sie gehn
Nicht oft gesehn
Auf raschen
Gamaschen
Und ziehn vom Ring
Zum Weidenbrink
Mit Taschen und Flaschen
Im Gehen plaudernd lachten
Und schmauchten sie und machten
Die Augen groß die Bier und Wein bewachten

Zu Friederich des Sechsten Zeit als da
Die Feinde kamen in dem Sturme nah
Wißt Ihr wie das Bürgerblut
Stolz und kräftig hielt die Hut
Und jeden Angriff schlug zurück mit seinem kalten

Muth
Und ob sie auch
Umgab der Rauch
Und Hitze
Zornblitze
Hell flammten da
Vom Haupte ja
Und dann die Schwitze
Sie schössen mit Kanonen
Nur lose mit Patronen
Doch war das sehr gut für die Weibspersonen

Die Uniform von damals dieses Kleid
Sie trugen es im Sturm und Regenzeit
Fein wohl war es von Focon
Enge weiße Pantalons
Geschnürt fest über n Magen daß er aussah wie n

Gouggong
Der Rothrock da
Saß Vater n AH I
Die Patte
Dran hatte
Hellblau der Schwanz
Am Rock hing ganz
Bis zur Fußplatte
Und von dem Tschako blickte
Ein Bündel Federn nickte
Nach dem Gewehr der Anblick ach erquickte

Du lieber Gott die Zeiten sind vorbei
Nun gehn sie All in neuester Livrei
Sommertags war das ne Pracht
Recht in Ruh und mit Bedacht
Die Bürgerwehr sich anzusehn stand kühn sie da

zur Schlacht
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Wann kreuz und quer
Lief erst das Heer
Lärmvoller
Wie n Toller
Die Flint überquer
Wann die Pferde her
Rings stürmten mit nem Koller
Das stand wenn sich s erst sammelte
Als ob man s fest einramiuelts
Wenn auch der Schweiß sich auf der Stirn an

farnmelte

Kam nun Befehl iim Sturmmarsch drauszugehn
Wie schlugen sie sich hättet Ihr s gesehn
War der Weg auch schwer genung
Schonten sie kein Zeug im Schwung
Ging das drauf los und vorwärts Marsch durch

Küh und Pferdedung
Mit Höh Skandal
Und blankem Stahl
Sie sprangen
Und drangen
In s Blaue los
Mit Hieb und Stoß
Und Hurrah s klangen
Die Fahnen vorn die winkendeu
Dann Bajonetts die blinkenden
Und hmter m Corps vom ganzen Stab die Hin

kenden

Und war der Sturm geglückt mit Siegerhand
Und nun der Feind vom Wirthshaus weggerannt
Ward das Kehrt Euch kommandirt
Rechts und links schwenkt exercirt
Und just als ob das gar nichts wäre wieder her

marschirt
Das ging im Schritt
Mit festem Tritt
Vom Schimmel
Einem Lümmel
Von Pferd befahl
Der General
Dem Corpsgetümmel

Ich dank Euch Bataillonen
Gut gabt Ihr s den Cujonen
Kehrt Rührt Euch Zu den Restaura

tionen
Vorbei war Krieg und Schreckensscenerie

Wie frohgestimmt nun waren Alle sie
Mit dem Speisekober saß
Mutter hier und dort im Gras
Und mit dem Fläschchen drob auch Vater war so

recht voll Spaß
Sie goß ihm fein
Ein Schnäpschen ein
Er streckte
Sich schmeckte
Und sah dann zu
Wie Kuh an Kuh
Zunickend ihn neckte

Musik Wie froh sie gellte
Nun Mutter Eier pellte
Und Bater in dem Gras die Kinder schnellte

Und hatte so den Durst gestillt Papa
Begann er schön die Rundtour mit Mama
Seine Flinte fest im Arm
Mutter n an dem Busen warm
So tüscht er seine Kleinen die nun furchtbar schrie n

Alarm
Heim ging es dann
Musik voran
Spaß über
Und drüber
Dann lief man da
Fort mit Hurrah
Und die Pracht war vorüber
All das ist überwunden
Wer hat den Grund gefunden
Warum die Bürgerwehr dahingeschwunden

Anmerk d Redaction Unter den neueren volkSthümlichen Ge
dichten ist in Dänemark das humoristische Lied von der Bllrgerwehr
besonders bel ebt und bekannt geworden Dasselbe hat wunderbare
Komik in einzelnen Strophen der in der vorstehenden getreuen sehr
schwierigen Uebersetzuug nichts genommen ist

Thüringisch Sächsischer Geschichts und Alterthnms

Verein
Monatsversammlung Dienstag den 4 August Abends

8 Uhr auf dem Jägerberge Das Präsidium
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Bekanntmachung
Zur weiteren Durchführung des landespolizeilich genehmigten Plans für die in

hiesiger Flur auszuführenden Eisenbahn Bauten wird der bisherige Mötzlicher Kommnnika
tions Weg von der Berliner Straße ab als solcher gesperrt und nach dem Feldwege am
Halle Hordorfer Gemarkungsraine verlegt welcher sich östlich von der Dessauer Straße
abzweigt

Für Aufstellung von Wegweisern an geeigneten Stellen ist Sorge getrogen

Halle den 30 Juli 1874 Die Polizei Verwaltung

veMi niiil WeWk VMckr
Den an meiner Casse seit dem 1 Juli c eingerichteten Geldverkehr empfehle ich zur

geneigten Benutzung
Geldeinzahlungen auf Rechnungsbücher werden wie folgt verzinst

mit 1 /g wenn ohne Kündigung rückzahlbar
mit 2 nach siebentägiger Kündigung rückzahlbar
mit 3 nach einmonatlicher Kündigung rückzahlbar
mit 4 /g nach dreimonatlicher Kündigung rückzahlbar

Prospecte über die Handhabung des Verkehrs und die mit demselben verbundenen
Vortheile werden an meiner Casse ausgegeben

Halle a S M I

Bekanntmachung
Wir beabsichtigen beim hiesigen städtischen Arbeitshause einen vereideten Aufseher

mit 300 H Gehalt freier Wohnung und Heizung in der Anstal und 15 H jährlich Kleider
geld zunächst auf Kündigung anzustellen

Civilversorgungsberechtigte womöglich unverheirathete gut beleumundete Männer
welche hierauf reflectiren haben sich baldigst unter Einreichung ihrer Zeugnisse bei uns
zu melden

Halle den 30 Juli 1874 Der Magistrat

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen auf Antrag der Benesizial Erben nach
stehende zum Nachlasse des Fabrikarbeiter
Wilhelm Keitel und dessen Ehefrau Therese
geb Föllner zu Halle a/S gehörigen im
dasigen Grundbuche Nr 1784 eingetragenen
Grundstücke

Ein Haus welches zur Polizeidiener Woh
nung bestimmt ist und der Kommune
Glaucha als publiques Gebäude zusteht
und nach der Gebäudesteuer Rolle

Nr 2053 kleines Lerchenseld Nr 1 Wohn
haus

Nr 2054 kleines Lerchenfeld Nr 2 Wohn
haus mit 0,1 Ar Hofraum und Stall
gebäude

zusammen mit einem jährlichen Nutzungs
werthe von 107 veranlagt
am 8 September d Js Vorm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 12 September d Js Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer
Rolle sowie beglaubte Abschrift des vollstän
digen Grnndbuchblattes können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusiou spä
testens im Versteigeruugs Termine anzumelden

Halle a/S den 24 Juni 1874
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Bekanntmachung
Aus einem durch die Thüringer Eisenbahn

beförderten und am 21 Juli dem hiesigen
Empfänger überlieferten Sacke waren bei nä
herer Durchsuchung desselben 14 g A alte
Münzen Cimpelpfennige 2 alte Röcke
Dtzd Zinnteller und andere Kleinigkeiten ver
schwunden Der Sack war an der Seite
aufgetrennt u d dann wieder zugenähet Ich
bitte den Verbleib der entwendeten Sachen
und die Person des Diebes betreffende An
zeigen mir oder der nächsten Polizeibehörde
zu erstatten

Halle den 29 Juli 1874
Der Staats Auwalt

Ein ordentlicher fleißiger Arbeiter wird
sofort gesucht

Louis Boigt gr Ulrichsstras e 16
Mehrere Erdarbeiter

werden angenommen in der
Ziegelei grüne Aue

Einen zuverlässigen Mann zum Raddre
hen sucht

Carl Hellwig Pfännerhöhe 5
Dauernde Beschäftigung

erhält ein geübter Schlosser jedoch nur ein

solcher gr Klausstraße 24

ro wird v

1, ix ix versencel Ei 4S
Ä eir l nrcr iNilz ,gauS Anl sSjnturd il
Methode Diese vorzügliche sl,vi, t sollte
Ilch jeder Kranke welcher
schnell gesund werden will H

kommen lassen Gratis Z 5 t

Betheiligungs Gesuch
Ein junger thätiger Kaufmann wünscht sich

mit vorläufig einigen Tausend Thalern bei
einem soliden und rentabel Waaren oder
Fabrik Geschäfte zu betheiligen Offerten
werden snl in der Expedition
d Bl erbeten

Ein großer Laden
in der besten Geschäftslage ist zum
1 October c zu vermiethen Zu
erfragen bei Otto Giseke

große Steinstraße 11

Ein ordentlicher Torfmacher gesucht
Fleischergasse 44

Einen fleißigen Burschen bei ein Pferd

sucht BöllbergerMeg 2
Kräftiger Laufbursche gesucht

Am Geistthor 9
Ein ordentlicher Bursche von 17 18

Jahren wird gesucht Geiststraße 2 part
Ich suche für 1 September

eine geschickte Köchin
Geheimeräthin

kl Steinstrasze 6

Zwei herrschaftliche Wohnungen
mit Stallung Remisen u schönem
großen Garten zu vermiethen Die
eine kann sofort wegen Wegzug
von Halle die andere Michaelis
bezogen werden Auch ift das
Grundstück verkäuflich Näheres
in der Ex ped d Bl

Zu vermiethen zum 1 Oct 3 Etage D
Leipzigerstraße 162 für 156 H eine
kleine Wohnung für L6 H bei

Alexander Blau

Ein Hausmädchen in gesetzten Jahren
wird z sof Antr ges Blücherstraße 1

ZFK Anständ Haus u Küchenmäd
cheu u Kellnerburschen finden lohnende
Stellen tücht Kutscher wünschen Stellen

d Fr gr Schlamm 10Ein älteres
Stellung durch

Kindermädchen wünscht
Frau

Landwirthschafterinnen
Kochmamsells Köchinnen

anständige Mädchen f Küche u Haus
arbeit erhalten sofort bei hohem Gehalt
Stellen durch Frau Biuneweisj

Tischler
erhalten auf lohnende Accordarbeit dauernde
Beschäftigung in der Fabrik von

I in Giebicheusteiu
Für eine bedeutende Verlagsbuchhand

lung werden gewandte junge Leute zum
Colportiren gesucht Bei einiger Leistungs
fähigkeit wird ein Verdienst von 3 4 H
täglich garantirt

Näheres Nachmittags zwischen 4 5 Uhr
kl Brauhaus gasse 15 2 Tr

Jemand der mit der Rum n Liqueur
Fabrik vertraut ist sucht einen Compagnon
unter Angabe des Capitals welches ihm zu
Gebote steht Offerten unter B 15 in der
Expedition d Bl

Diener Kutscher u kräftige Pferde
knechte finden sofort Stellen vurch

Frau Biuueweitz
Mehrere Kelluer für eiueu Bade

ort Gehalt 10 Thlr Monat Kell
nerburschen n Kellnerlehrlinge wer
den sofort engagirt durch

Frau
Gesucht eine Aufwartung lmKönigs

K viertel Näheres bei Frau BlN Neams
Gesunde Ammen sucht sofort

K Frau BinneweisTs Eine Krankenwärteriu die
längere Jahre solche stellen bekleidet hat

A sucht sofort Stelle durch

Frau Binneweitz
Gesucht wird zum sofortigen Antritt ein

Dienstmädchen bei gutem Lohn
an der Zucker Raffinerie 16

Ein junges Mädchen wird gesucht
Sophienftraße 13

Ein ordentliches solides Mädchen zur War
tung eines kleineu Kindes für den Nachmit
tag gesucht

L Kramer kl Sandöerg 21

Einen zuverlässigen Manu
für leichte Arbeit sucht die

iivA ueilkniiil sche Buch druckerei
Einen kräftigen ordentlichen Laufburschm

s ucht sofort C A Lehmaun
Ein Laufbursche von außerhalb wird ge

sucht Th Franz Hefenhandl Grafew 1

Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit
wird sofort gesucht

große Ulrichsstraße 34 im Laden

Eine ordentliche Aufwartung
für den ganzen Tag wird bei gutem Lohn
gesucht

alte Promenade 38 1 Treppe

2 Stuben 1 Kammer Küche u Zubehör
sind 1 October zu vermiethen

gr Ulrichsstr 1 1 Tr
Ansicht Nachmittag 2 3 Uhr

Wohn v 2 St K K 1 Ocl zu bezie
hen gr Ulrichostraße 52

Eine Stube 2 Kammern und Küche zu
vermiethen und sofort zu beziehen

an der Halle 4

Eine fein möbl Wohnung zu vermiethen
Zu erfragen G i ststraße 62
Mob Wohnung verm kl Ulrichsstr 6 II

Ein gut möbt Zimmer mit Kabinrt ist an
1 oder 2 Hin sogleich zu vermiethen

gr Sandberg 4 2 T r
Möbl Et für 1 oder 2 anst Hrn gleich

oder später zu beziehen kl Ulrichsstr 7
Möbl Stube Kuitelpforte 1 I

ch a stelle m K gr schlämm 16 H
Anst Schlafstellen mit Kost

v d Stein thor G rünstratze 1
Anst Logis n Kost Har gasse 11

Schlafstelle mir Kost l Utnchsstr 7 im H
Schläfst mit od ohne K M auergasse 14
Schläf st mit Kost Franckenspla tz 6 p

Anst Schläfst mit Graseweg 1k7
Das können junge Leute Mittagstisch erhalten

A nst Schläfst Mit K gr Wallst 33
Ei anst Mensck findet Kost und Schlag

Me Fleischergasse 38 Part
Schläfst mit Kost kl Ulrichsstr 4 p
Tischgäste werden daselbst angenommen
Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4
Sch lafstelle Schu lbsrg 8 2 Tr
Anst Schläfst mit Kost Steg 17 2 Tr

Schläfst mit od ohne K Landwehrstr 12 p

2 anst Schläfst möbl St n K verm
sofort Rathhausgasse 13 1 Tr

Schläfst m K Moritzkirche 5 H 2 E
Aüst Schläfst mit K Martins 12 I
Schlafstelle offen uckengaste

Schlafstelle für Herren Rittergasse 7
Anst H f Logis Ranliifchestr 20 Querseh

Wohnung zu vermiethen zum 1 October
Preis 36
im Gasthof zu den drei Lilien in Passendorf

Vermiethnug
Ammendorf 37 dicht an der Thür Bahn

gel ist eine Wohnung von St K Küche u
Zubehör an ruhige kinderl Leute zu verm
und den 1 October zu beziehen

Zu vermiethen
Rannifchestraße 5 3 St 1 K Küche c
Näheres daselbst 2 Etage

Zu verm vor dem Geist
thore gleich oder 1 Oetobcr
Eine schöne neu eingerichtete Part
Wohnung u 2 Etage enthaltend
jede Wohnung 7 hübsche Zimmer
mit Zubehör u Gas u Wasser
leitung versehen auch befindet sich
eine Thoremsahrt Garten und
Vorgärten an dem Hause Bescheid
im Hause selbst 66 1 Et beim
Besitzer S Löwenthal

Zu vermiethen zum 1 Oct vor dem
Geistthor zwei schöne neu gebaute Häu
ser wovon jedes 1 hohes Parterre n
1 Etage enthält mit großen schönen
Räumlichkeiten mit Gas u Wasserlei
tuug sowie Gärte und Vorgärten dazu
Auskunft ertheilt der Besitzer

vor dem Geistthore der Steuer
einnähme

Eine kleine Wohnung billig zu vermie
then am liebsten an zwei Leute

Advokatenweg 2

Aufwartung gesucht Brunosw arle 13 1 Tr
Eine Aufwartung gesucht Näheres

Leipzigerstraße 16

Eine gewandte Verkäuferin sucht iu
einem Posamentier oder dergleichen Ge
schäft so bald wie möglich Stellung Gefäl
lige Offerten in der Exped d Bl u H H

Frdl möbl Garconlogiö zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 23 2 Tr

Möbl Wohnung vermiethet sofort
kl Ulrichsstr 1 d 2 Tr

F möbl Zimmer verm Bahnhojsstr 2,1
Möbl St u K an 1 od 2 Hrn sof od

später zu bez gr Schloßgasse 3 1 Tr
Ein gut möbl Zimmer mit Schlafcablnet

an einen einzelnen Herrn zu vermiethen und
kann sofort bezogen werden

Marktplatz 7

Wohuuugsgesuch
Gesucht für eine ruhige Familie mit 1 k

Kinde eine kl Wohnung möglichst nahe am
Bahnhöfe Nähere Auskunft im Cigarren
Geschäfte von

I I Schönauer Königsplatz 6
Ein junger Bearnrer sucht zum 1 Septeiu
r d I eine möblirte Wohnung Gefällige

Offerten wolle man kl Steinstraße 8 beim
Castellau daselbst niederlegen

Eine einzelne Frau sncht 1 Oc ober Woh
uuug von 30 36 Offerten unter I
in der Exped d Bl

Ein cautionsfähiger Wirth sucht zum
1 October in hiesiger Stadt oder nächster
Umgebung eine freqnente Restauration
oler ein Local zu pachten welches sich
dazu eignet

Offerten unier Chiffre B Nr 4736
we den durch die Annoncen Expedition von
I Barck K Cie i n Halle erb eien

Eine Garcon Wohuung 3 4 Pieren
ohne Möbel zum 1 October zu Ver
mietheu Näheres

Leipzigerstra ße 5 5 Comptoir im Hofe
Ein anst junper Mann von außerhalb sucht

sofort eine einfach möbl Wohnung bei anst
Leuten möglichst mit Beköstigung Offerten
bitte unter Ehiffer H K in der Expevition
d Bl niederzulegen

Zwischen Markt uud Raimischem Thor
wird eine geräumige möblirte Stube wo
möglich mit Schlafzimmer auf 6 bis 8 Wo
chen zu Miethen gesucht Adressen unter
D S 10 in der Exped d Bl erbeten

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Gestern Aeend dea 31 Juli ist meine ge
liebte Tochter Hedwig nach langem Kranken
lager sanft entschlaf en E Apel

Todes Anzeige
Heute Freitag den 31 Juli Mittag 1 Ulr

starb nach längeren Leiden unser einziges
Söhnchen Adelbert im Alter von 11 Mo
naten Mit der Bitte um stilles Beileid die
trauernden Eltern Albert Kanl und Frau

geb L Reiche

Königl meteorologische Station
R SÄ

N

E

BWüA L
Ms IS

3 Z4,76
L34 43
335 52
334,92

4,37
5 87
5,18
5 81

K7 3
36 3
59,S
54 4

15,2
24 0
132
1S S

SQI

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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